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Sonnabend den 27. Wanst.

b Bekanntmachungen des KönigL 2Lan«drath-Amtes.
�M: 234] Betrifft die Aufhebung des zuiii Niontag, deii 29. d. M» angesetzten Depar-

tements - Ersatz - Gesetze-ists.
Nach einer mir soeben ziigegangeneii Verfügung der Departements-ErsatzCommission ist das

zum Montag, den 29. d. M» angesetzte Departements-Ersatz:Geschäft vorläufig wieder abhestellt worden.
Den Piagisträten und Dorfgeiichten des Kreises gebe ich hiervon mit dem Bemerken Kenntniß,

daß demnach die im letzten Kieisblatte namhaft gemachten Mannschasten sich am 29. d. Wiss. bis auf
Weiteres nicht vorstellen dürfen. Namslau, den 25. August 1859.
M 235] Betrifft die Ausschreibung eines Kreis-Cominunal-Kassen-Beitrages

Niiitelst Kreistagsbeschluß vom 30. Mai c. ist eine anderweitige Ausschreibung von 450 Thlr.
zu KreissComiiiunaliswecken in diesem Jahre bewilligt und von der Königi Regierung bestätigt worden.

Die Dominia und Dorfgerichte weiden daher hiermit aufgefordert, diese Beiträge, und zwar
in Höhe von 1&#39;/2 Pfg. pro Thaler Ertrag  oder die Hälfte des im Januar 1857 entriihteten Beitragesh
in der ersten Hälfte des Monats September c. an die KreissConiniunahKasse hierselbst pünktlich
eiiizuzahlen Namslau, den 16. August 1859.

J1?! 236] Die Auslegung der nanientlichen Liste von den zii Repräsentanten: wählbaren:
_ » Juden im Nainslauer Kreise betreffend. ·

Jin Veriolge meiner Kreisbl.-Verf. v. 7. Aug. c.  Kreisbl St. 33, p. 165! mache ich nachträglich
bekannt: daß die namentliche Liste der zu Repräsentanten wählbaren Juden aus dem Namslauer Kreise, zur
Erleichteriing der Sache, bei dem Getreide- und Mehlhändler Hin. Schindler in Namsla u bis zuni l2.
September zur Einsicht ausliegen wird, nachdem der gegenwärtige Vorstand Herr Goldstein diese Aus:
legung bei sich abgelehnt hat. Name-lau, den 26. August 1859.

M 231| Qtraßenraub. Dem Fräulein A. Eisseld aus Namslau sind in der Nacht vom 25. zum 26. b. M. auf
der Reise von Breslau hierher nachstehende Sacheii  wahrscheiiilich zwischen Oels und Bernstadt von 8 bis 10 Uhr! vermittelst
des Zekfchkieidens VCH ·K0ffeks- vom Frachtwagen gestohlen worden: 1! ein roth- und schwarzwollenes Kleid, die Taille mit
schwelezem SOMMet ettlgefaßtz 2! ein klein karrirt grünes Schau-Kleid  grün u. weiß!z 3! ein Lila-Kattun-Kleid mit 3
Krausen u. einem Kragen von demselben Zeuge; 4! ein grau: und rothkarrirtes wollenes Kleid, die Taille mit Sammet ein-
gefaßt,  an allen Kleidern die Taille ertra!, 5! eine schwarzseidene Mantille, schwarz gesteuert, mit Spitzen besetzt; 6! ein
schivarz- und weißkarrirtes wollenes Mäntelchen mit Capuchon und schwarzer Quaste daran; 7! ein blaues Tuchmäntelchem
nbe,r die Schultern Kdhlktidpfez S! eine weiße, alte Mantille mit 2 Krausenz 9! zwei Paar schwarze Zeugschuhez 10! zwei
rveiße·UUteeedcke- beide mit Baden Unten herum; 11! eine kleine hölzerne Schachteh oben mit den Buchstaben A. E. bezeich-
net; m derselben befanden sich: a! ein fildeMeO stark vergoldetes Armband, eine Schlange vorstellend, die Augen derselben
von Rubinen »und. im Schwanze ebenfalls 12 Rubinen mit den« Buchstaben H. v. T. gravirtz auch war eine kleine Etappe
zum Oeffnen im Innern des Armbandesz b! ein Paar Ohrringe von Hellgold mit blauen Steinchen, mit eben solchen Ein-
gehangen dazu; c! eine silberne Broche, ein Blatt, ein Vergißmeinnicht vorstellendz d! ein Paar weiße Glaeeeadandschuhez
e! et}! Paar schweezsetdene Filet-Handschuhez f! ein Päckchen mit is Briefen Nähnadelnz g! ein Fläschcheii mit Zahntinktur
 versiegeli� h! eine breite Nosa-Schckife vom Hut.

: Indem d! Vdtstebendes bekannt mache, veranlasse ich sämmtliche Ortsbehdrdem Dorfgerichte und Gendarmem auf
das Vdrkdmkjiev der gestohlenen Gegenstände und deren Inhaber sorgsältigst zu vigilirem dieselben im Betreffungssalle anzu-
halte« und stchee m M Levdeöstblsche um: abzuliefern. Nummer, ben 26. Augurs 1859.

Der Königliche La"n«drath. Salice C ontcssvi



������� 170

Allgemeincr Anzeigeu
Nothwcndiger Verkauf.

Das dem Gottlieb Neudek zugehörige Grundstück des Hypothekenbuchs No. 27 00n Nolldau,
abgefcbäat auf 93 Thln 20 Sau, zufolge der. Ukbst Hypothekenichein und Bedingungen, im Bureau l.
einzusehenden Tore, soll am 6. September 1859, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtstelle
subhastirt werden.

Die unbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, sich zur Vermeidung der Präclusion
spätestens in diesem Termine zu melden.

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger: Löbel Weisler und dessen  Ehefrau,
Hanna Weisler gebot. Moses, werden hierzu öffentlich borgt-laden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypvthekenbuche nicht ersichtlichlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung suchen, haben ihren Anspruch bei dem Subhastationsgericht anzumelden.

Namslath den IT. OJtai 1859. Liinigt Kreis-Gericht. Erste Mitteilung.
Nothwendiger Verkauf.

Die den Franz Matzeitzifschen Erben zugehörigen Grundstitcke No. 120 und 24 des Hypo-
thelkenbuchs von Reichthah abgeschätzt auf 390 Ihn» zufolge der, nebst Hypothekenschein und Be-
dingungen, im Prozeßbureau einzusehenden Tore, soll am S. September 1859, Vormittags 11 Uhr,
an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden.

Die unbekannten Realprätendenten werden artfgeforderh sich zur Vermeidung der Präclusion
spätestens in diesem Terrnine zu melden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht ersicbtlichen Realforderung aus
den Kaufgeldern Befriedigung suchen, haben ihren Anspruch bei dem SubhastationssGericht anzumeldem

Nummer, den 30. April 1859. Mnigt Lreirt-Eericht. Erste Jtbtheilnuxt
Nothwendiger Verkauf.

Das dem Oeconom Carl Zitchner zugehörige Grundstück des Hypothekenbuches No. 58 von
Namslau, Krakauer Vorstadt, abgeschätzt auf 1140 Thlr., zufolge der, nebst Hyvothekenschein und
Bedingungen, im Prozeßbureau einzusehenden Tore, soll am 13. September 1859, Vormittags
11 Uhr, an ordentlicher Gerichtssielle subhastikt werden.

Die unbekannten Realprätendenten werden atrfgefordem sich zur Vermeidung der Präclusion
spätestens in diesem Termine zu melden. »

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger:
l. der Besitzer des Grundsiücks, Oecvnom Carl Büchner,
2. der Verstarben sein sollende Heinrich Gustav Zierbock von Namslau,

werden hierzu öffentlich vdrgeladew
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht ersichtlichen Realforderung aus

den Kaufgeldern Befriedigung suchen, haben ihren Anspruch bei dem Srtbhastations-Gericht auzumelden
Hin-ersten, den 6. Mai 1859· Lönigl Kreis-Gericht. Erste 3btheilung.
Zur Unterstützung der Abgebrannten sind ferner eingegangen:

A� Geldbeitrågh Hr. Rittergutsbes Friedlånder in Wind.-Marchwitz 5 thlr., He. Partia Winkler in Breslau 2 am
60m. Canth 13 tlr. 17 sg. 3 pf., Com. Kreuzburg 6 tlr., Com. Liegnitz 10 ttr., Pol-Verm. Quvsdzian 15 sg., {an Gast-
Wktth Sache: 15 sg., He. Mitnch in Hvhenkrug 1 tlr., Ungen. in Christburg 2 tlr., Ungern in Patschkau I tlr., Cvm. Zobten
20 ar. 16 sg., Com. Meseritz 13 ar. 17 sg., Cvm. Schlochau 4 tlr. 12 set. 6 pf., 60m. Neidenburg 5 tlr. 6 Pf» Cvms
Schdnau 11 tlr. 15 sg., Cum. Querfurth 5 tlr., Com. Poln.-Lissa 15 tlr. 29 sg. 6 pf., 60m. Beuthen O.-S. 32 tlrz 5 s·g.
Cum. Grünberg 20 tlr., Com. Striegau 58 tlr., Com. Halle 5 tlr., 60m. Sarne 4 tlr., He. Sack-Rath Dkz Laktich M
Patschkau 5 tlr., Gent. Kaulwitz 5 tlr. 6 sg., Com. Landeshut 36 tlr. 13.sg. 6 pf., Hr. Kauf-n. H« Blaschke m Bteslau
II tlr. I0 fg«, dessen Frau 2 tlr. 20 sg., Ertrag eines Conrerts zu Oels 56 tlr., Lande-Amt Cosel 5Y tlr. 9 sg. 5 pf.,
Evas. Wehr« 7 ne. 19 sg. 3 pf., 60m. Liebenthal 10 un, Exp. d. Sch1es. Zeitung 42 ne. 25 sg., .Dv., K"aufm. Schcsrff
in Brescan 3 tin, 60m. Sceehten 38 ne. 28 sg. 4 pf., 60m. Neustadt  16 tu: 5 sgs 1 pf., Erim» Lowenberg 25 tlr·-
U. H. Luckau 8 -tlr., Gern. Schmograu 9 tlr. 5 sg., Ungen. in Habelschwerdt 2 tlr., Com. Grerfenberg 23 tlr. 25 sg., Even.
Glas; 56 tlr. 27 igs 6 Pf» Com. Levin 6 tlr. 23 sg., Ungen. in Salzbrunn 1 an, »EMM für Getretde I08 thlv. 21 fgks �-
Zusammen 718 tlr. 20 set. 10 Pf. �- Gefammtsumme mit den früher angezeigten Verträgen: 3222 tlr. 21 sgr. 11 Pf.

B« An Naturalietn Vom Kdnigb Lieutenant Herrn v. Garnier in Eckersdorf I SchfL Haidekvtth -I Schfls Ekbfekb
,6 SchfL Weizen, 2 SchfL Gerstez von den 3 Gkmeiudebesitzern Schimba, spalluch u. Buchwald in Schadegur 3/4 Schsk Roggem

Namen-u, den 26. August 1859. Das Unterftiitzungs-Comite.
iBekichtiguug Je: dem Vexzeichniß von voriger Wvche muß es bei Commitne Gdrlitz anstatt 15 sgr. ,,15 Thlt·.« heißen»
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Acker- und Wiesen-Verpachtung.
Die am Fußwege nach PolnxMarchwitz liegenden HospitahAeeker und Wiesen sollen in

sparzellen von 2 bis 3 Morgen, künftigen Montag, früh um 8 Uhr, an Ort und Stelle öffentlich
an den Meistbietenden verpachtet werben.

Pachtlustige werden zu diesem Termine hiermit eingeladen.
Acker« und 22 Morgen Wiese zur Berpachtung

Roms-lau, den 26. August 1859.
a...

Es kommen circa 29 Morgen

Der Magistrah

Bekantmachung.
Mit Genehmigung der Königi. Regierung zu Breslau, wird hierorts �- mit dem bereits be-

stehenden Wochenmarkte � jeden Montag gleichzeitig auch ein Getreide-Markt abgehalten werden,
welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Neichthah den 9. August 1859. Der Wiagistrat

Stein - Dach - Puppen,
sowie auch die jetzt so berühmt gewordenen

Engl. AsphalvDaclxFilze von W. Wolssheim in iBerlin
offerire ich den Herren Bauunternehmerm indem ich die ganze Bedachung gut und billig besorge. �-
Proben der genannten Fabrikate liegen bei mir aus.

Die

B. Block.
Commissionsdzager von Stein-Dach-Pappen.

Herren Sauer & Günzel in Breslau haben mir den Verkauf ihrer rühmlichst aner-
kannten und in Feuersgefahr gut bewährten SteinsDaclpPappen übergeben und
verkaufe ich sonach zu dem Fabrikpreise das Schock ab Breslau, circa 21/2 Ctnr., mit 71/2 Tblr.

Bau-Unternehmern
Griitznen

erlauben wir uns, unsere von den Reinigt. Regierungen zu Frankfurt a.XO. und Liegniiz geprüften
und als seuersicher anerkannten

kurz, _. - -.s
srsz  .

H.�

bestens zu emJhlen.
der Haltbarkein

A u c t t o n.
Sonnabend, den 3. September d. J» Bor-

mittagä um 10 Uhr, werden in dem Gerichtskrets
schain zu Dziedziiz

ein Flügel-Instrument und ein Kleiderschrank
öffentlich gegen sofvttkge Zahlung versteigert werden.

Namslau, den 4. August 1859.
Raube,

Auctions-Conimissarius v. c.

_ Jagd-Verpachtung.
D» Jsgdbetechtiguug auf den hiesigen Rusti-

kalsAeckern soll Mittrvoch, den 31. d. Mts.,
Nachmittag 4 Uhk im Wirthshause zu Nieder-
Wtlkau meistbietendsverpachtet werden.

Wilkau, den 25. August 1859.
Das Dorfgericht.

Stein-Dach-spappcn �m
Auch übernehmen wir Eindeckungen mit Steinpappen in Accord unter� Garantie

Stalling 85 Sirene.
Breslau Nikolaiplatz 1. Barge bei Sagan.

Berlin. Warscham

Holz: Verkauf.
Einem geehrten Publicuni zeige ich ergebenst

an, daß ich in DziedziiY beim Gastwirth Hrn.
A. Epstein eine vollständig sortirte Niederlage von
Spundi und Zoll-Bretter.n,· Bohlen und Dach-
latten errichtet habe unb solche zu möglichst billigen
Preisen  auf Verlangen auch franco Namslau!
liefere.

Wallendorß den 24. August 1859.
Heimann Epsieim

Wegen Aufgafbe ddes Gefchåsksigi n

sehr billig zu verkaufen:
Betten im Ganzen und Einzelnen, gebrauchte,
aber gut erhaltene Möbel und Kleider bei

B. Afch M Schweidnih
Hochstraße.

Görlitz.



i---«.---.--«

Frisch gepreßte .Rapskuche»n,»
rohes u. beftrafflnirtes Slum, ebenso
Mafchinen-Oel

empfiehlt zu zeitgernäß billigen Preisen ·
rIie Mel-Fabrik: u. Yinfkitierre

von Oelsner öd Lipmann in Orts.

Aecht Persifches  Kaukafisches!
Jnsectenpulver

zur fichern Vertilgung aller kriechenden Insecten, ist
wieder -in Schachteln, ä 1 Sgr. 6 Pf» so wie lose zu
haben bei Julius Mitllety

jetzt am Ringe» im Gasthofe zur goldenen Krone.

«� Die zwischen Kirche und Pfarre in Simmenau
belegene, früher Niebischssche Wirthschaft ist sofort,
oder term. Mich. d. J. zu verrauchten. Nähere Aus-
kunft ertheilt am Wart-�lmt zu Simmenau.

 Offerte.
»» Mein, auf das Vollståndigsie assor-w It« Ntirtes Lager von:

engl. gewalztem Patent-Schrot,
engl. polirtem Pürsch- u. Scheibenpulvey
engl. dopp. u. bin. anderen Zündhütchem
Ladepfropfen und

Kugelblei 
offerire ich hiermit zur geneigten Beachtung

unter Zuficherung der reellsten und billigsten
Bedienung. J. N. Sucher.

T« Thermometem Maifchthew
mometer in Holzfassun«g, Alkoholomw
irr, Saccharontetcty Kartoffelprsp
her» 2c. empfehle ich bill·igcft.

Namslam im August t859. g
I. Wziotiteelä

Auf dem Dominio Damnig steht ein
Stier, im 5. Jahre alt, gut und kräftig gebaut,
und zur Zucht sehr geeignet, zu verkaufen.

Auch in diesem Jahre hat das Dorn. Mittel-Stra-
dam mehrere Hundert Schfl. Saat-Korn schon jetzt zum
Verkauf vorräthig, und war:

.Kolossal- oggen,
spanischen DoppelsNoggeii und

g Schilf- Stauden - Korn,
welches testete vorzüglich auch in kaltem, feuchtem Boden
einen guten Ertrag giebt.

Trockene kieferne Bretter
verschiedener Stärke und Länge, sind zu verkaufen
bei Kabvth In Schadegnhtn

.-.Hj1�H�

Eetragene Kleidungsstucke
werden jederzeit gekauft und die höchsten Preise
bezahlt in der

Kleiderhandlling des D. S eiler.
gemeiner �Straße vis-ä-vis des Jst-n. ziilittfniaiiii 9erkmaiin.

K« Garantie der Aechtheit �m

Dr. BorcharePs
Kräuter-Seife :.E�J%?°.SL�E�?%�.Q°SES.�L�3Z;
Hm g Ruf der nebenstehendens

DR. HARTUNGG Eprivilegirten Speziali-Min?! UPGD e! LöiYiaYest
ZWEITER - PÜMADE

dungen u. Falsificag
te : hervorruft, wol-
len die geehrten P. T.

Dr. nin de Yoniemardlli
i« . ...    « «

ex. i« Wie?
iilegetnbilifrlie

Consumenten unserer

strengen-konkrete

im Jn- und Auslande

A. SPERATPS

in so großen Ehren ste-

gamma SEIKE

henden Artikel sowohl
auf deren mehrfach

veröffentlichte 
Original:
Verpackuiigsary 
als auch auf die bei-,
gedruckten Namen der

,Componenten dieser
sSvezialitåten, fowie
auch auf die Firmen,
unserer durch die betref- i
fenben Localblätter u.|
Sprovinzial Hseitungenl

» Dis» is» » gereist-sie« s:i"k3.:kk;«;;:,
nnnoktsnnnongons

Obige, durch um aner- VVI»TT«,«JIUUF"�»F»kannte Nützlichkeit und So:  «Y-�-Y��-Y��-�-«
liditåt so beliebt gewordene Artikel find zu den
bekannten Fabrikpreisen in dem alleinigen Lo-
cakDepot der Stadt Unkosten« bei Hei-m
Grütznnen- in gleichmäßig guter Qualität
stets zu haben.-�- ..j-.k-j.

Ein tüchtigen? �ßirtbfdyaftöicbreiber, der bald an-
treten kann, wird nachgewiesen v. d. Exped. d. Bl.

Wobntings-Llitzeige.
Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige,

daß ich jetzt in dem Hause des Herrn Bäckermeifter
Müller auf der Kirchstraße wohne. Aufträge von
Bau- und Möbel-Arbeiten werden dauerhaft und schnell
bei mir angefertigt. Carl Keim, Tischlermstr.

Sonntag den 28. d. M«
GqktkncsCpucerty hierauf: Tanz.

Entree: Herren 2 Sgr., "muten 1 Sgr.
Um zahlreichen Besuch �bittet ergebenft:

Scnpin in Böhmwitz

g tåre : zur Verhütung i
i -

Reduktion, Druck und Verlag von Namslaus




